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Seelsorgebereich Elsdorf im Sendungsraum Bedburg / Elsdorf:  
St. Dionysius Heppendorf | St. Simon und Judas Thaddäus Oberembt | St. Laurentius Esch | St. Lucia und 

St. Hubertus Angelsdorf | St. Mariä Geburt Elsdorf | St. Martinus Niederembt | St. Michael Berrendorf   
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LIEBE  FRIEDEN  

und  

Träumen  

erlaubt?  

„Liebt einander!“ -  
heißt es im Evangelium –  

„Komm, wir ziehen in den Frieden!“ -  
 heißt es in einem Lied 

Dieses Lied von Udo Lindenberg kam mir in der vergange-
nen Woche in den Sinn. Dort rezitieren Kinderstimmen unter-
malt von Musik Artikel 3 und Artikel 1 des Grundgesetzes. 
Gerade diese zentralen Aussagen machen das Grundgesetz 
zu der besten Grundlage, die wir in Deutschland jemals hat-
ten. Sie wollen gelebt und mit Leben gefüllt werden.  

Vielleicht waren es diese Sätze und die Übersetzung ins Le-
ben, die Margot Friedländer zurückkommen ließen, um jun-
gen Menschen ihre Geschichte, ihr Leiden, ihre Erfahrung, 
ihr Schicksal mitzuteilen. Kurz nach dem Gedenktag zur Be-
freiung vom Faschismus starb sie mit 103 Jahren.  

Ein trauriger Abschluss einer Woche, die aufregend war. Ei-
ne neue Regierung stolpert ins Amt. Papst Leo XIV. wurde 
gewählt, trat vor die Menschen, die sich auf dem Petersplatz 
und vor den Fernsehgeräten versammelt haben und beginnt 
mit dem Gruß und dem Wunsch:  Friede! Und dann spricht 
er davon, dass dieser entwaffnet und entwaffnend sein soll. 



Gedanken zum Sonntag (Fortsetzung) 2 

Irgendwie verrückt, dieser Papst, könnte man meinen, ein bisschen na-
iv, denken manche. Und doch ist es Ansage, wo viele Staaten mehr 
Geld, viel mehr Geld in Rüstung investieren.  
Im Evangelium heute heißt es: Liebt einander! – Schön, einfach schön! 
Ja, höre ich Stimmen, die betonen, dass das Christentum die Religion 
der Liebe sei. Nun ja, denke ich, wenn jemand eine Geschichte der 
Lieblosigkeiten verfassen möchte, dann fände er in der Kirchenge-
schichte ganz sicher jede Menge Anregungen. 

Die Aufforderung „Liebt einander!“ lädt zunächst nicht dazu ein, in die 
Geschichte zu schauen und sich der Lieblosigkeiten zu schämen. Na-
türlich kann und darf das alles niemals aus dem Blick geraten.  

„Liebt einander“ ist eine Einladung in das jeweilige „Heute“, in das je-
weilige „Jetzt“. Liebe hat unter Umständen eine Geschichte – doch Lie-
be, an die man sich nur gerne erinnert und die nicht durch Erfahrungen 
in der Gegenwart gedeckt ist, verrinnt.  
Weil wir immer zuerst Geliebte sind, weil dieser Gott uns mit Liebe be-
gegnet ist, ist die Liebe, die wir dem anderen schenken, immer eine 
Antwort auf diese Liebe. Wenn mich jemand fragt, was denn Liebe be-
deutet, sage ich gerne, einem anderen zeigen oder sagen: „Ich will, 
dass du lebst!“ 

Diese Liebe, die stets und immer nach Aktualisierungen sucht, hat vie-
le Parallelen zum Frieden. Lieben ist nicht leicht, Frieden schließen 
auch nicht. Wer Frieden schließen möchte, muss nach vorne schauen, 
muss dieses Ziel unbedingt wollen. Wer zurückschaut, läuft Gefahr 
sich in eine oftmals falsche Opferrolle zu begeben, und riskiert, dass 
Konflikte wieder aufflammen. Vertrauen wird zunächst vorausgesetzt – 
und muss sich im Friedensprozess beweisen. Mag sein, dass es in der 
Zukunft eine Aufarbeitung von Unrecht, Hass und Gewalt geben wird. 
Damit das möglich wird, muss es Schritte auf dem Weg zum Frieden 
geben. Im kollektiven Gedächtnis erinnert man sich an die Menschen, 
die diesen Frieden unbedingt gewollt haben, die eine Zukunftsidee hat-
ten, die sie antrieb. Hoffentlich finden sich noch viele „Friedensstifter“ – 
Boten eines gewagten Vertrauens, Menschen, die für sich und viele 
andere erkennen, das „Ich will, dass du lebst!“ ist eine Grundlage für 
ein friedliches Miteinander. Wie gut, dass es Menschen wie Margot 
Friedländer gab. Nicht schlecht, wenn ein Papst dafür Wege eröffnen 
will. Und wenn dann jede und jeder das „Liebt einander!“ lebt, dann 
können Träume wahrwerden und „wir ziehen miteinander in den Frie-
den“.                                                                  Markus Geuenich, PR 



3 Gottesdienstordnung 

Samstag, 17. Mai 5. Sonntag der Osterzeit 
Elsdorf 15.00   Tauffeier    
Etzweiler 16.00   Hl. Messe in italienischer Sprache 
Etzweiler 18.00   Hl. Messe anl. des Maifestes  
Oberembt 18.30   Vorabendmesse        Kollekte für das Pfarrheim 

        anschl. gemütliches Beisammensein  

Sonntag, 18. Mai 5. Sonntag der Osterzeit 
Heppendorf 9.30   Hl. Messe  
Elsdorf 10.30   Rosenkranz 
Elsdorf 11.00   Hl. Messe als Jugendgottesdienst  
  mitgestaltet vom Dekanatsjugendchor San Francesco   
  anschl. Crêpes-Verkauf der  Messdiener  

Montag, 19. Mai  
Elsdorf 19.00   Hl. Messe 

Dienstag, 20. Mai  
Elsdorf 8.00   Schulgottesdienst 
Niederembt 9.00   Hl. Messe  
Elsdorf 14.00   Maiandacht 
Berrendorf 18.00   Hl. Messe  

Donnerstag, 22. Mai  
Oberembt 9.00   Hl. Messe der KFO im Pfarrheim,  anschl. Frühstück 
Giesendorf 13.00   Brautmesse  
Heppendorf 18.00   Hl. Messe  
Elsdorf 18.00   Maiandacht mit sakramentalem Segen 
Niederembt 18.00   Maiandacht 

Freitag, 23. Mai  
Berrendorf 11.00   Exequien  
Grouven 18.00   Hl. Messe  

Samstag, 24. Mai 6. Sonntag der Osterzeit 

Niederembt 17.00   Vorabendmesse  
        mit Begrüßung der Trier - Pilgergruppe aus Mönchengladbach
  -Hardt 
Berrendorf 18.30   Vorabendmesse  

Sonntag, 25. Mai Rogatesonntag, 6. Sonntag der Osterzeit 
Esch 9.30   Hl. Messe     Kollekte für das Pfarrheim 
Elsdorf 10.30   Rosenkranz 
Elsdorf 11.00   Hl. Messe  

 



4 Termine und Informationen 

Impuls zum Sonntagsevangelium am 18. Mai 

Ein neues Gebot 
Gar nicht so gerne gesehen: das Neue. 
Auch die Kirche tut sich damit schwer. 
Neues wird misstrauisch beäugt. 
Alles soll beim Alten bleiben. 
 

Auch die Jünger wollen nicht loslassen – 
wer versteht es nicht! 
Ihre Hoffnung, ihr Leben: alles, 
auf das sie setzten, ist nun bedroht. 
 

Der Abschied Jesu 
sticht mitten ins Herz. 
Wie geht es weiter? 
Geht es weiter? 
 

Die Antwort des Johannesevangeliums: 
Weitet euer Herz, 
haltet die Liebe lebendig. 
Dann wird Gottes Licht 
auf euren Gesichtern leuchten. 

Dorothee Sandherr-Klemp (zu Joh 13,31-33a.34-35) 
aus: Magnificat. Das Stundenbuch 05/2025, Verlag 
Butzon & Bercker, Kevelaer; www.magnificat.de In: 
Pfarrbriefservice.de 



Termine und Informationen 5 

Abschied von Pater Savy und Diakon Kehren 
Im Sommer werden Pater Savy und Diakon Kehren unser Pastoralteam in 
Bedburg und Elsdorf verlassen, um zukünftig in der Pastoralen Einheit Berg-
heim zu wirken. Dies ist ein erster Schritt auf dem Weg einer Reduzierung 
der Seelsorger(innen), die in immer knapper werdendem Maße zur Verfü-
gung stehen. Es ist durchaus denkbar, dass es für die beiden bei uns keinen 
Nachfolger geben wird. Wir verlieren damit einen Priester und einen Diakon, 
die beide mit voller Kraft tätig waren. Wann wir die beiden genau verab-
schieden werden, steht momentan noch nicht genau fest. 

Pastor Wolter 

Spende der Kleiderkammer Angelsdorf 
Die Kleiderkammer Angelsdorf freut sich Ihnen mitzuteilen, dass der Elsdorfer 
Tafel vor Ostern 1.500 € gespendet werden konnten. Die Mitarbeiter der Tafel 
haben sich sehr gefreut. 
Wir von der Kleiderkammer bedanken uns für die vielen und guten  Klei-
dungsstücke sowie für Schuhe, Bettwäsche, Handtücher und Sonstiges. 
Gesucht wird weiterhin Herrenkleidung; Jeans, T-Shirts und Schuhe in kleine-
ren Größen. Bitte nur noch Sommerkleidung bringen. 
 

Es bedanken sich die Damen der Kleiderkammer  
und wünschen allen eine gute Zeit 

Verstanden 
 

Ist das wirklich möglich – sich verstehen, sich verstanden wissen? 
Ein Traum? Keine Urteile über mich oder unausgesprochene Erwartungen? 
Es gibt solche Momente im Leben: 
Wenn im vertrauten Gespräch zwischen den Zeilen aufblitzt, 
dass ich gemeint bin – so wie ich bin. 
Wenn Verbundenheit spürbar wird und meine Verletzlichkeit und Schwäche 
im zugewandten Blick auf mich wie aufgehoben sind … 
Wenn meine Vorsicht und Sorge mich nicht mehr hindern, mich zu öffnen … 
Wenn ich im Gespräch, in einer Umarmung, im Augen-Blick, im stillen Gehen 
in der Natur oder im Gebet gewahr werde, 
wie sich ein tiefes Verstanden-werden in mir ausbreitet, 
erfahre ich, dass ich wertvoll bin, 
augenblicklich beheimatet in unserer Welt. 
 

(Thomas van Vugt & Claudia Schäble, Adventus 2024, autorenteamBaEi@gmx.de, In: Pfarrbriefservice.de) 



6 Termine und Informationen 

Für Sie zum persönlichen 
Gebet geöffnete Kirchen: 
BERRENDORF:  

Täglich 9:00 bis 13:00  
ELSDORF:  

Mo, Mi, Do 09:00 – 17:00 
Di 09:00 – 14:00  
Fr 09:00 – 15:00 
Sa 09:00 – 15:00 
So 10:00 – 17:00 

Redaktionsschluss der nächsten Ausgaben:: 

Ausgabe 21: Dienstag 20.05.2025 | 12:00 (erscheint am 24.05.2025) 
Ausgabe 22: Dienstag 27.05.2025 | 12:00 (erscheint am 31.05.2025) 

E-Mail: kath.pfarramt.elsdorf@kirche-elsdorf.de 

Die Redaktion entscheidet, in welcher Form eingereichte Informationen und 
Termine veröffentlicht werden.  

Homepage des Seelsorgebereichs 
Elsdorf 
Zur Zeit wird die Homepage überarbei-
tet und der Zugriff ist nicht möglich. 
Für die Übergangszeit kann der aktuelle 
Sonntagsgruß durch Eingabe von 
„Sonntagsgruß Elsdorf“ hochgeladen 
werden. 

Termine 
Di 20.05. ED 14.30  Kaffeeklatsch im Josefsheim 
Di 20.05. BE 15.00  Andacht und gemütliches Beisammensein
      der kfd im Pfarrheim 
Mi 21.05. E 14.30  Seniorennachmittag im Pfarrheim 
Do 22.05. OE   9.00  Frühstück und KFO-Messe im Pfarrheim 

Veröffentlichung der Kommunionkinder und Firmanden 
Immer wieder erreichen uns Anfragen, wann die Namen der diesjährigen 
Kommunionkinder und Firmanden veröffentlicht werden. Dies geschieht in 
der Ausgabe 21 des Sonntagsgrußes.     
                    Markus Geuenich, PR 



Wir sind für Sie da 
Seelsorger und Seelsorgerinnen 

Leitender Pfarrer Dr. Johannes Wolter 
Tel.: 02272 409510 
johannes.wolter@erzbistum-koeln.de 

Pfarrvikar Klaus Steinert 
Tel.: 02274 8299168  Mobil: 0177 5342156 
klaussteinert@gmx.de 

Pfarrvikar Pater George Vempadanthara 
Tel: 02274 939578 
vempadan20@gmail.com 

Pfarrvikar P. Dr. Rajesh Choorapoikayil  
Mobil: 0151 25851922 Tel: 02274 906783 
chooraj@gmail.com 

Pfarrvikar Pater Anand Valle 
Mobil: 0175 1004006 
anandvalle@gmail.com 

Kaplan Pater Savy Madappilly 
Tel.: 02463 998267 
savy.madappilly@erzbistum-koeln.de 

Kaplan Pater Shinto Punnackal 
Mobil: 0178 8725387 
punnackalshinto@gmail.com 

Diakon Michael Kehren 
Mobil: 0157 76656971 
michael.kehren@erzbistum-koeln.de 

Diakon Manfred Burtscheidt 
manfred.burtscheidt@erzbistum-koeln.de 

PR Markus Geuenich 
Mobil: 0160 94979905 
markus.geuenich@erzbistum-koeln.de 

PR Regina Oediger-Spinrath 
Mobil: 0152 01642074 
regina.oediger-spinrath@erzbistum-koeln.de 

GR Schwester Waltraud Mahle 
Mobil:     0157 35231681 
waltraud.mahle@erzbistum-koeln.de 

Subsidiar Gerhard Dane 
Tel.: 02272 407944 
gerhard.dane@erzbistum-koeln.de 

Subsidiar Günther Tepe 
Tel.: 02272 82894 

Diakon Rudolf Schriewer 
Mobil: 0170 2279369 
rudolf.schriewer@erzbistum-koeln.de 
 

Notfall-Nummer 
0157 / 83 23 32 23 

Pastoralbüro Elsdorf 
 

Tel.: 02274 3258  
Liebfrauenstr. 3 
kath.pfarramt.elsdorf@kirche-elsdorf.de 
Mo-Di-Mi-Do 09.00 - 12.00     
Mo  15.00 – 18.00   
Do   15.00 – 17.00   
FR  09.00 – 15.00   
 

St. Lucia u Hubertus Angelsdorf 
kath.pfarramt.elsdorf@kirche-elsdorf.de 

St. Michael Berrendorf 
kath.pfarramt.berrendorf@kirche-elsdorf.de 

St. Laurentius Esch 
Laurentiusstr. 18, 02274 8299167 
kath.pfarramt.esch@kirche-elsdorf.de 
Mo 09.30  -  11.30   

St. Dionysius Heppendorf 
Alefstr. 20, 02271 66650 
kath.pfarramt.heppendorf@kirche-elsdorf.de 
Di 15.00  -  17.00   

St. Martinus Niederembt 
Kirchstr. 4, 02274 3456 
kath.pfarramt.niederembt@kirche-elsdorf.de 
Di 09.30  -  11.30   

St. Simon und Judas Thaddäus 
Oberembt 
kath.pfarramt.oberembt@kirche-elsdorf.de 
siehe St. Laurentius Esch 

Verwaltungsleitung  
Frau Caroline Andreae-Fritzen 
Tel.: 0173 3293905  
Caroline.Andreae-Fritzen@erzbistum-koeln.de 
 
 

Kath. öffentliche Bücherei 
an der Kirche in Niederembt  
mittwochs  16.30 - 17.30 
freitags      16:00 - 17:30 
 

Kleiderkammer Angelsdorf 
Wilhelm-Sommer-Str. 8 
montags  14.00 - 16.00 
 

Kirchenladen „Regenbogen“  
g e s c  h l o s s e n  

Kerzenbestellungen bei Frau Wenge 
weiterhin möglich unter  
Tel. 02274 905946  
 


